
Absenden vom Samstag, 9. November 2024 
 

 
 

Am 9. November feierten wir unser traditionelles Absenden. Die fröhliche 
Feierlaune vom sommerlichen «Surprise-Schnapszahl 55 Geburi-
Ausflug» nahmen wir gleich mit und einmal mehr präsentierte sich «unser 

Lindensaal in Weiningen» fürstlich, stimmig und feierlich. 

Erfolge muss man feiern! Nochmals so richtig Spass haben, die 
Geselligkeit pflegen und Kulinarik vom Feinsten geniessen, dies stand 

bereits bei den Vorbereitungen an erster Stelle. 

Wochen im Voraus wurden erste Vorbereitungen gestartet. Endlich war 
es dann so weit. Unser bewährtes OK (Rebecca, Luisa, Margrit, 
Enrique, Oscar und meine Wenigkeit) durfte ab 12:00 Uhr den Saal für 
unsere Abschluss-Party 55 YEARS ANNIVERSARY einrichten. 

 

 



 

 

 

Geheimnisvoll leuchtende Tischdekoration von Luisa Hediger kunstvoll 
vorbereitet und arrangiert. 
 

    

Apéro ab 17:30 Uhr           

Die ersten Gäste sind eingetroffen, die Party steigt…!        

 

 



 

 

 

Um 18:30 Uhr wurden die Plätze eingenommen und im Anschluss 
begrüsste Erwin Freiburghaus die fröhliche Festgemeinde. Er bedankte 
sich beim OK für den leidenschaftlichen «Grosseinsatz» und im 
Speziellen noch bei Luisa für die wunderschöne Tischdeko und die 
festlichen Hussen und edlen Bänder, mit welchen sie ein Ambiente wie 
für eine Hochzeitsgesellschaft in den Saal zauberte! 

Im Anschluss orientierte ich kurz über die zu erwartenden High Lights 
unseres Abendprogramms. Dabei stellte ich fest, dass im Saal zwischen 
dem jüngsten Gast Aron und den betagtesten Mitgliedern Elsy und Gusti 
ein Altersunterschied von 93 (!) Jahren besteht. Wow, welcher Verein 
deckt denn ausser dem SFVUBS diese enormen Altersgrenzen ab!? 

Darauf folgte ein hocherfreuter herzlicher Applaus! 

… 95 (!) Jahre Gusti und Elsy      



 

Let’s celebrate… Absenden 2024  

Menu! 

Beim genüsslichen Betrachten der Speisekarte ist nicht nur das 
diesjährige kreative Logo «55» aufgefallen. So mussten einige gleich 
zweimal hingucken, jetzt aber!? Stimmt wirklich. Ein «Viergänger» 
wurde zur Feier des Tages vom Vorstand geordert. 

 

 

 

In der Zwischenzeit konnten die persönlichen Getränke bestellt werden.  
Die aufgelisteten Weine mundeten hervorragend, waren jedoch nicht 

gerade günstig zu haben.               

 

Die Vorspeisen wurden serviert. Der Herbstsalat mit Trauben und Nüssen 
schmeckte ausgezeichnet.  

Die Maronisuppe war exzellent und für den Moment war der Hunger an 

unserem Tisch bereits mehr als befriedigt…! 

Eine Zwischenpause war angesagt und Rebecca startete mit dem 

spannenden Schätz-Wettbewerb.  



 

Ein grosses Glas gefüllt mit Weinkorken machte die Runde und es galt 
möglichst genau herauszufinden, wieviel Korken darin (auf das Stück 
genau) Platz fanden. 

Es rauchte und dämpfte über den Köpfen und die ausgefüllten 
Wettbewerbszettel wurden bald wieder eingesammelt. Wer ist wohl dem 
richtigen Resultat am nächsten gekommen?  

Auch aus der Lindenküche dämpfte es in der Zwischenzeit und unsere 
freundliche Bedienung servierte den reichlich angerichteten Hauptgang. 
      

Nach ausreichend Zeit um genüsslich zu Tafeln, verkündete Rebecca die 
glücklichen Gewinner des Schätz-Wettbewerbs. Diese durften einen der 
hübschen Preise in Empfang nehmen. 

 

 

 

 

 



 

 

 

Nach erfrischendem Dessert wurde eine kurze Pause eingelegt. Diese 
nutzte ich zur Einspielung der mit Spannung erwarteten Rang-

verkündigung der drei Vereinsfischen 2024. 

Enrique machte den Beamer startklar und ich erläuterte vorab noch 
einige lustige Storys der drei Vereinsfischen  

 

     

 

- Sihlsee mit Boot  

- Melchsee Frutt 

- Rhein 

 

Die Übertragung der Bilder wollte zwischendurch nicht so richtig 
klappen, doch schlussendlich konnten sich die Fischerinnen und Fischer 
noch mal in voller Aktion auf der Leinwand bewundern lassen! 

 



Jetzt aber…      Verkündung der Rangliste 2024 

knisternde Spannung im Saal untermalt mit dem imposanten Stück 
«Freude schöner Götterfunken» in voller Lautstärke aus Enriques 
Megabooster! 

Ehre, wem Ehre gebührt! 

Wem gebührt wohl in diesem Jahr die Ehre, einen der drei Podestplätze 
(oder gar den ersten) einzunehmen??? 

 

 

…natürlich Aron!         

 

d.h. zumindest testete Aron vorab das bereitgestellte Podest, welches 
vom OK speziell für dieses Absenden speziell tragfähig konstruiert 

wurde. 

Test bestanden! …und schon wurden die «glorreichen Drei» 

Hauptgewinner auf die Bühne gebeten. 

 



 

 

Rang 1 

Weber Oscar            Total 3.380 kg 

 

       

 



 

Rang      Bravin Fabricio  Total 2.520 kg 

 
 

    
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 



Rang       Cantore Leonardo      Total 2.220 kg 

 
 

    
 

Selbstverständlich wurden anschliessend auch die weiteren erfolgreichen 
Fischer der Ränge 4 bis 10 (Ramiro, Enrique, Peter, Jose, Elio, Erwin und 
Luis) gewürdigt und durften sich der Reihe nach am Gabentisch eine 
passende Belohnung aussuchen. 
 

 
 



«Pechvögel»            

…natürlich musste niemand leer ausgehen…    ! 
 
«Schnapszahl 55»…was liegt näher als ein Schnapsfläschli als Trösterli! 
So wurden auch in diesem Jahr all jene mit einem Präsentli beglückt, 
welche 2024 leider jeweils ohne Beute an der Waage anzutreffen waren.  
 
Abschliessend erfolgte ein gebührender Applaus. 
 
 

     35. Karpfenfischen Elsass  

Eine weitere «Trophy» wartete auf die feierliche Übergabe an den stolzen 
Gewinner. 
 
Vorab lässt Peter die schönsten Erinnerungsbilder des Anlasses Revue 
passieren. Hmm, dabei wird ja schon allen klar, wer unter den 
Anwesenden im Saal sich nun auf die Bühne begeben darf! 
 

 
 
 

Team Patrik und Emma  



 

 
 

Unter grossem Applaus erfolgte die Pokalübergabe durch Erwin an 
Patrik, welcher für diesen Anlass von seiner leidenschaftlichen Fischerin 
(Tochter) Emma begleitet wurde. Für potenziellen Nachwuchs im Verein 
ist also bestens gesorgt…     ! Feumern kann sie schon (SANA-Vorkurs 
unbedingt anmelden!). 
 

    
 
 

 



Das Absenden 2024 neigte sich nun allzu rasch dem Ende entgegen 
und es lockte wie immer noch eine Gewinn-Chance fürs Mitmachen 
an den Hocks- und allgemeinen Vereinsanlässen. 
 

 
 
Unsere Glücksfee Emma durfte das Glücksrad starten. 
 
 



    
 
Zügig wurde gekurbelt und so erfreuten sich die durch Zufall erkorenen 
Gewinner an den wunderschönen Preisen vom Gabentisch.  
 
Alles hat ein Ende, nur die Wurst hat zwei! Mit diesem Bonmot und 
mit den besten Wünschen für eine gute Heimreise kündete ich 
anschliessend den offiziellen Abschluss des Absendens 2024 an. 
Nicht alle liessen sich dadurch von der Feierlaune abhalten und gönnten 
sich nach dem Aufräumen noch einen Abschieds-Schlummi        …! 
 
Hat mega Spass gemacht und ich freue mich «den fulminanten Schwung 
vom Glücksrad» im übertragenen Sinn auf unser neues Vereinsjahr 
mitzunehmen!  
Es war besonders für mich, und hoffentlich auch für euch alle ein cooles 
«Schnapszahl-Jubiläum» voller Lust und Leidenschaft. Herzlichen 
Dank für das Mitmachen und ein super 2025! 
 
26. November 2024  
 
Peter Sieber 
 
 
 


